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Pfingstsonntag, 16.5.37, 9.00 Uhr Pontifikal amt mit Vor= und Tagesvesper.
Herrliche Sonne den ganz Tag. Mittag sehr schwül, drohte Gewitter, so
glaubte man, und in den Bergen seien auch Gewitter gewesen.

Tänzl: Erzählt von Reise Ragusa. Im Schloß eine Wasserleitung notwendig.
Ein Geistlicher celebrierte dreimal im Schloß.

Seboldt: Kämpft um den Oberbuchhalter und will dann in Pension gehen.

15.00 Uhr Vesper, danach Neuhäusler wegen Versendung der Sache an die
Bischöfe.

Prinzessin Hildegard bringt Blumen. Hört unglaubliche Gerüchte.
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